
Lösungen zu S. 20 Nr. 6: 

 

Vorüberlegungen: 

Alle 5 Körper haben das gleiche kreisrunde Bohrloch mit einem Durchmesser 
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d  , also einem 

Radius 
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a
r   und der Höhe 2a. Um das Volumen des Körpers zu berechnen, muss das Volumen 

des Bohrloches (bzw. des Zylinders) jeweils abgezogen werden. Dieses wird mit folgender 

Formel berechnet: 
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Bei der Berechnung des Oberflächeninhalts muss beachtet werden, dass hierzu auch die 

Mantelfläche des Bohrloches, also die Mantelfläche des inneren Zylinders zählt! Diese 

berechnet sich mit folgender Formel: 
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1. Körper: 
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ZylinderQuaderZylinderQuader MM)GG(2O   
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2. Körper: 
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3. Körper: 

innen,Zylinderaußen,Zylinder VVV   

    
3333

2

a
8

3
a

8
a

2
a

8
a2

2

a


















  

 
einsetzen von a=4cm: 
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innen,Zylinderaußen,Zylinderinnen,Zylinderaußen,Zylinder MM)GG(2O   
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4. Körper:  
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5. Körper:  
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NR:  

Höhe im gleichseitigen Dreieck mit Seitenlänge a: 

       

 

Flächeninhalt im gleichseitigen Dreieck: 

 

NR:  

Ein regelmäßiges Sechseck kann in 6 gleichseitige 

Dreiecke zerlegt werden. 

Höhe im gleichseitigen Dreieck mit Seitenlänge : 

       

 

Flächeninhalt im gleichseitigen Dreieck: 

 


